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AbschiebungsvollzugvonanerkanntSchutzberechtigtennach Bulgarien

Anlagen:2

Ende Januar2018 hattedas NiedersächsischeOberverwaltungsgericht(Nds. OVG, Urteilvom
29.01.2018, Az. 10 LB 82/17)festgestellt,dass Personen,denenin Bulgariendie Flüchtlingseigen-
schaftzuerkanntwordenwarundderenAsylanträgedaherin Deutschlandals unzulässigzurückzu-
weisensind, nichtnachBulgarienabgeschobenwerdendürfen.Das GerichtbegründeteseineEnt-
scheidungdamit,dass bei einerAbschiebungvon in BulgarienanerkanntenSchutzberechtigten
nach Bulgarienein VerstoßgegenArt.3 derEuropäischenMenschenrechtskonvention(EMRK)
drohe,weilsie z. B. dortmitbeachtlicherWahrscheinlichkeitobdachloswürdenundes ohneUnter-
kunftdortbesondersschwersei, eineArbeitsstellezu erlangen.Die erheblichenProblemebei der
ErlangungeinerUnterkunftundeinerden LebensbedarfdeckendenBeschäftigungwürdenzudem
die GefahrderVerelendungbergen,da ohneUnterkunftauchkeinZugangzu Sozialhilfebestehe.

Das BundesamtfürMigrationundFlüchtlinge(BAMF) hatBeschwerdegegen die Nichtzulassung
derRevisionbeimBundesverwaltungsgerichteingelegt.Das Gerichthatdie Beschwerdezurück-
gewiesen(Beschlussvom20.08.2018, Az. 1 B 18.18). Es begründetseine Entscheidungdamit,
dass alle Rechtsfragen,die miteinerAbschiebungin BulgarienanerkannterFlüchtlingenachdort
im Zusammenhangstehen,bereitsdurcheuropäischeRechtsprechunginhaltlichgeklärtseien.
Auch derUmstand,dass OberverwaltungsgerichteandererLänderdie tatsächlicheLage in
Bulgarienandersbeurteilten,führenichtzu eineranderenEntscheidung.
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Die genanntenEntscheidungendes Bundesverwaltungsgerichtsunddes NiedersächsischenOber-
verwaltungsgerichtsübersendeich anliegend.

AufgrundderRechtskraftdes Urteilsdes NiedersächsischenOberverwaltungsgerichtssindAb-
schiebungenvon in BulgarienanerkanntenFlüchtlingennachBulgarienbis aufweiteresnicht
durchzuführen.
Ich bitteum KenntnisnahmeundBeachtung.
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